
Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Aldrans  zugestellt durch POST.AT 
 

             

           Aldrans Aktuell 2/2025 
 

  +43-512-342 307   gemeinde@aldrans.gv.at                               

IMPRESSUM: Medieninhaber und Druck: Gemeinde Aldrans, Dorf 34, 6071 Aldrans    www.aldrans.at 

4. Februar 2025 

Sehr geehrte Aldranserinnen und Aldranser, 
 

wie dem einen oder anderen sicherlich schon aufgefallen ist, wurde die Schrankenanlage 

unserer Tiefgarage demontiert. Aufgrund von wiederholt sehr teuren Reparaturkosten hat 

der Gemeinderat davon abgesehen und es wird demnächst eine neue Lösung geben – mehr 

dazu in der nächsten Ausgabe.  

Der Winter ist noch nicht vorüber, daher darf ich auf die Skitourenlenkung in der näheren 

Umgebung hinweisen – eine wichtige Sache, der man sich nicht verschließen darf. 

In nächster Zeit sind einige Veranstaltungen geplant – eine Bereicherung für unser Dorfleben. 

Ich danke allen Beteiligten Personen recht herzlich für deren ehrenamtliches Engagement und 

ich hoffe, dass dieses durch den regen Besuch auch angenommen wird! 

Ihr Bürgermeister: Johannes Strobl 

 
 

 
 

Erfolgreiche Wintersaison unserer Jugend 
 
➢ 17. Dezember 2024 Bezirksmeisterschaft U 14 

Zielbewerb in Rum: Platz 1 und 2  

➢ Dezember 2024 Landesmeisterschaft U 14 

Zielbewerb in Kundl: Platz 5 und 6  

➢ Dezember 2024 Landesmeisterschaft U 16 

Mannschaft in Schwaz: Platz 3  
 

➢ 19. Jänner 2025 Landesmeisterschaft U 14 

Mannschaft in Steinach: Platz 3  

 

Herzliche Gratulation! 
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Skitourenlenkung am Patscherkofel, Glungezer und Morgenkogel  
 
Bestehende Skitourenmöglichkeiten werden im Rahmen des Programms „Bergwelt Tirol – 
Miteinander erleben“ so gelenkt, dass die Natur von den Sportlerinnen und Sportlern 
möglichst wenig beeinflusst wird. Das Projekt wird getragen von der Vitalregion über 
Innsbruck und gefördert vom Land Tirol. 
 

Sport ausüben und zugleich Natur schützen - besonders im Winter können 
Skitourengeher:innen oft unbewusst Schäden in der Natur anrichten und geschützte 
Tierarten negativ beeinflussen! 
 

Bergwelt Tirol – Miteinander erleben - das Programm „Bergwelt Tirol“ zielt darauf ab, 
Interessenkonflikte durch gezielte Angebote zu regeln. In lokalen Arbeitsgruppen wurden mit 
Vertreter:innen von Jagd, Forst, Naturschutz, Bergbahnen und Bergsport gemeinsam 
Maßnahmen erarbeitet und diskutiert. „Der Dialog aller Naturnutzer:innen bildet eine 
wesentliche Säule des Programms“ 
 

Schutzzonen und Tafeln - In allen drei Gebieten gibt es sensible Bereiche, in denen Birk- und 
Auerhühner sowie Rot- und Rehwild leben. Für diese Bereiche wurden Schutzzonen definiert, 
die daran appellieren, diese Bereiche nicht zu betreten. 
 



Am Ausgangspunkt der betroffenen Skitouren werden Panoramatafeln aufgestellt, in denen 
über die empfohlenen Routen, naturverträgliches Verhalten am Berg sowie über die 
Schutzgüter und das Programm „Bergwelt Tirol“ informiert wird. Entlang der Routen erinnern 
gezielt eingesetzte Richtungstafeln und Wimpelleinen an die Schutzzonen. 
 

Auch digital - zusätzlich zur Skitourenlenkung vor Ort werden die Schutz- und 
Lenkungsmaßnahmen auch digital durch Integration in Kartendienste und Verbreitung über 
verschiedene Tourenportale kommuniziert. 
 

Patscherkofel     Glungezer 
 

  
 
 
 
 

 
 



 


